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Landrat

Einberufung des Landrats

ins Rathaus zu Altdorf
Mittwoch, 4. März 2009, 08.00 Uhr

Geschäfte

1. Neue parlamentarische Vorstösse

 Allfällige Einreichung und Begründung neuer parlamentarischer Vorstösse

2. Detailberatung und Beschlussfassung

2.1  Änderung der Kantonsverfassung (Unvereinbarkeit von Landratsmandat und 
Anstellungsverhältnis bei der Kantonsverwaltung)

  Justizkommission und Regierungsrätin Dr. Heidi Z’graggen, Vorsteherin der 
Justizdirektion, Erstfeld

2.2  Referendum gegen die Änderung der Verordnung über die Berufs- und Wei-
terbildung (Streichung der Beiträge an die Reisekosten für den Besuch aus-
serkantonaler Berufsfachschulen) vom 3. September 2008

  Bildungs- und Kulturkommission und Regierungsrat Josef Arnold, Vorsteher 
der Bildungs- und Kulturdirektion, Seedorf

2.3 Nachtragskredite I 2009

  Finanzkommission und Regierungsrat Dr. Markus Stadler, Vorsteher der Fi-
nanzdirektion, Bürglen

3. Parlamentarische Vorstösse

3.1  Motion Armin Braunwalder, Erstfeld, für ein «2000-Solardächer-Programm»; 
Beratung und Beschlussfassung über die Erheblichkeit

3.2  Parlamentarische Empfehlung Alois Arnold (1965), Bürglen, zur Abfederung 
des Strukturwandels in der Landwirtschaft im Kanton Uri; eventuelle Bera-
tung und Beschlussfassung über die Überweisung

3.3  Parlamentarische Empfehlung Dr. Toni Moser, Bürglen, für Lehren aus der 
Finanzkrise; eventuelle Beratung und Beschlussfassung über die Überwei-
sung

3.4  Parlamentarische Empfehlung Othmar Zgraggen, Attinghausen, für einen 
Verzicht auf Kostenbeteiligung von Wirtschaft und Gewerbe an den Kosten 
der Hochwasserschutzmassnahmen; eventuelle Beratung und Beschluss-
fassung über die Überweisung

3.5  Interpellation Stefan Baumann, Altdorf, zur Konkordats- und Zusammenar-
beitsstrategie des Kantons Uri; eventuelle Beratung
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3.6  Interpellation Peter Tresch, Göschenen, im Zusammenhang mit den blockier-
ten Strassen des Urner Oberlandes respektive der Sanierung des Gotthard- 
Strassentunnels; eventuelle Beratung

3.7  Interpellation Dr. Toni Moser, Bürglen, für die Vergütung von Mietzinsen in der 
Sozialhilfe im Kanton Uri; eventuelle Beratung

3.8  Interpellation Alois Arnold (1981), Bürglen, zu einem geplanten Agrarfreihan-
delsabkommen mit der EU – Auswirkungen auf den Kanton Uri; eventuelle 
Beratung

3.9  Interpellation Thomas Kempf, Seedorf, über die Auswirkungen der Finanz-
krise im Zusammenhang mit dem Tourismusresort in Andermatt; eventuelle 
Beratung

3.10  Interpellation Alois Arnold (1965), Bürglen, zur Impfung gegen die Blauzun-
genkrankheit; eventuelle Beratung

3.11  Interpellation Gusti Planzer, Bürglen, über die demokratischen Defizite und 
der finanziellen Auswirkungen beim «kooperativen Föderalismus»; eventuelle 
Beratung

3.12  Dringliche Interpellation Helen Simmen, Realp, zum kantonalen Schutz- und 
Nutzungskonzept für erneuerbare Energien, insbesondere für die Wasser-
kraftnutzung; eventuelle Beratung

4. Information

4.1 Information zur Homepage der Kantonsparlamente

 Josef Schuler, Delegierter des Landratsbüros

5. Fragestunde

Altdorf, 11. Februar 2009  Im Namen des Landratsbüros
    Die Präsidentin: Annalise Russi

Regierungsrat

Medienmitteilung

Projekt für die Strassenlärmsanierung in Wassen genehmigt

Der Regierungsrat hat das Projekt für die Strassenlärmsanierung an der Gott-
hardstrasse und an der Sustenstrasse in Wassen genehmigt. Die Strassenlärm-
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sanierungsprogramme zeigen, dass die Immissionsgrenzwerte in den fraglichen 
Gebieten bei einigen Liegenschaften überschritten werden. Im Rahmen der or-
dentlichen Unterhaltsarbeiten der Strassen werden bei allfälligen künftigen Belags-
erneuerungen lärmarme Beläge eingebaut. Als weitere Massnahmen sind Schall-
schutzfenster respektive Schalldämmlüfter bei Schlafräumen vorgesehen. Gemäss 
Konzept des Kantons Uri werden auf freiwilliger Basis Massnahmen getroffen, 
wenn der Immissionsgrenzwert tags oder nachts überschritten ist und sich die Ei-
gentümerschaft mit 15 Prozent an den Kosten beteiligt. Leisten Eigentümer diesen 
Beitrag nicht, werden Massnahmen nur bei Überschreitungen des Alarmgrenz-
wertes realisiert. Die Kosten der Strassenlärmsanierung entlang der Gotthard-
strasse und der Sustenstrasse betragen Fr. 484 000.–. Der Beitrag des Bundes 
beträgt zirka Fr. 80 000.–. Die Ausführung der Lärmschutzmassnahmen ist in den 
Jahren 2009 und 2010 vorgesehen. 

Altdorf, 3. Februar 2009 Im Auftrag des Regierungsrats
   Der Kanzleidirektor: Dr. Peter Huber

Direktionen

Landammannamt

Blanko-Wahl- und Abstimmungsdaten 2010

In seiner Sitzung vom 10. Februar 2009 hat der Regierungsrat für die kantonalen 
Volksabstimmungen die Blankoabstimmungsdaten der eidgenössischen Abstim-
mungen im Jahre 2010 übernommen bzw. festgelegt, nämlich:

7. März 2010 (Landammann- und Landesstatthalter-Wahlen)
13. Juni 2010
26. September 2010
28. November 2010

Der Regierungsrat behält sich vor, allenfalls für kantonale Abstimmungen und Wah-
len weitere Daten anzusetzen.

Altdorf, 20. Februar 2009 Standeskanzlei Uri
   Der Kanzleidirektor: Dr. Peter Huber
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Volkswirtschaftsdirektion

Ladenöffnungszeiten

Gestützt auf Artikel 7 des Gesetzes über den Ladenschluss und die Sonntagsruhe 
(LSG) vom 9. Februar 2003 erteilt die Volkswirtschaftsdirektion folgendem Take-away-
Betrieb eine Ausnahmebewilligung zur Verlängerung der Ladenöffnungszeiten:

Take-away «Kebab-Hüsli», Gotthardstrasse 52, 6460 Altdorf
Montag bis Donnerstag bis 23.00 Uhr
Freitag und Samstag bis 01.00 Uhr
Sonntag 11.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Altdorf, 20. Februar 2009 Volkswirtschaftsdirektion Uri

Bund

Schiessanzeige

Es werden folgende Schiessübungen mit Kampfmunition durchgeführt:

Tag    Zeit Schiessplatz/Stellungsraum

Mi 4.3.09  08.00–16.30 Allmend, Andermatt
Do 5.3.09  08.00–16.30 LK 1:25 000, Blatt 1231
Fr 6.3.08  08.00–16.30 Koord. 688.200/166.150

Schiessplatzgrenze Koord. Quadrat 686.600/165.300 – 688.300/166.500

Demo Lawinenabschuss Ursern

Truppe: Geb. Spez. RS 15-2

Eingesetzte Waffen: 8.3 cm Rak

Art und Mw Schiessen: Scheitelhöhe 0 m/M

Warnung: Für Einzelheiten wird auf die in den Gemeinden und um das gefährdete 
Gebiet angeschlagenen Schiessanzeigen verwiesen.

Anfragen betreffend Schiessen: bis Schiesstag, Telefon 041 888 83 21; ab Schiess-
tag Truppenauskunftsstelle, Telefon 041 888 82 25, Regionale Auskunftsstelle, 
Telefon 041 888 84 90.

Altdorf, 20. Februar 2009  Kdo Koord Absch 31
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Eigentumsübertragungen

Gemäss Artikel 970a des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (SR 210) werden fol-
gende Eigentumsübertragungen veröffentlicht: 

Altdorf

Grundstück Nr.: 2241.1201, 28 m2, Plan Nr. 34, Wegmatt, Gebäude, Strasse, Weg; 
Grundstück Nr.: 2291.1201, 219 m2, Plan Nr. 34, Wegmatt, Gartenanlagen, Gebäude

Veräusserin: 
Hofstatt Immobilien AG Altdorf, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Meier-Herger Andreas und Astrid, Sprützehusweg 8, 6315 Alosen

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
22. Dezember 1992

Altdorf

Grundstück Nr.: S5430.1201, Sonderrecht an der 51⁄2-Zimmer-Wohnung im 1. Ober-
geschoss und Nebenraum (gelb), 240⁄1000 Miteigentum an Nr. 2265.1201; Grundstück 
Nr.: M5300.1201, Autoabstellplatz Nr. 22, 1⁄39 Miteigentum an Nr. D2273.1201

Veräusserer: 
Baukonsortium Gitschenstrasse Altdorf, 6460 Altdorf: Muschim AG, Gott-
hardstrasse 58, 6460 Altdorf; HTS Architekten + Partner AG, Hellgasse 23, 
6460 Altdorf

Erwerber: 
Gisler Alfred, Weltigasse 12, 6460 Altdorf; Wellig-Walpen Christel, Weltigas- 
se 12, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
23. Dezember 2004, 31. Juli 2006

Altdorf

Grundstück Nr.: S5387.1201, Sonderrecht an der 31⁄2-Zimmer-Wohnung im Erdge-
schoss und Nebenraum (dunkelblau), 109⁄1000 Miteigentum an Nr. 534.1201; Grund-
stück Nr.: M5366.1201, Autoeinstellplatz Nr. 6, 1⁄26 Miteigentum an Nr. D2302.1201

Veräusserin: 
Architekturbüro Heinz Meier AG, Bahnhofstrasse 66, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Meier Heinz, Herrengasse 16, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
5. April 2004, 30. August 2006
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Andermatt

Parzelle von 29 m2, ab Grundstück Nr.: 457.1202, Plan Nr. 3.2, Plan Nr. 6.2, Im Bo-
den, Rösslimatte, Unterdorf, Strasse, Weg, übrige befestigte Flächen, Gartenanla-
gen, Bach, Kanal, Gebäude, Fels, zu Grundstück Nr.: 247.1202, Plan Nr. 3.2, Im 
Boden, Gartenanlagen; Parzelle von 9 m2, ab Grundstück Nr.: 269.1202, Plan  
Nr. 4, Plan Nr. 6.2, Eiboden, Giessen, Im Boden, Rösslimatte, Turmmatte, Unterdorf, 
Strasse, Weg, übrige befestigte Flächen, Gartenanlagen, übrige bestockte Flächen, 
übrige humusierte Flächen, Trottoir, Acker, Wiese, Bahn, Bach, Kanal, Gebäude, 
Fels, zu Grundstück Nr.: 247.1202, Plan Nr. 3.2, Im Boden, Gartenanlagen

Veräusserer: 
Kanton Uri, 6460 Altdorf

Erwerberin: 
Woha-Immobilien AG, Zürcherstrasse 4, 8852 Altendorf

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
4. Dezember 1989

Attinghausen

Grundstück Nr.: 778.1203, 410 m2, Plan Nr. 5, Stämpfig, übrige befestigte Flächen, 
Acker, Wiese, Gebäude, Gebäude, Gartenanlagen

Veräusserin: 
Robert Gamma AG, Bötzlingerstrasse 3, 6467 Schattdorf

Erwerber: 
Bellmont Thomas und Arnold Claudia, Hofstättlistrasse 8, 6467 Schattdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
12. Januar 1995

Bürglen

Grundstück Nr.: 501.1205, 3 285 m2, Plan Nr. 63, Resenmätteli, Trottoir, Acker, Wie-
se, Strasse, Weg, Gebäude, Gartenanlagen, Gebäude; Grundstück Nr.: 1699.1205, 
848 m2, Plan Nr. 63, Resenmätteli, Acker, Wiese, Strasse, Weg, übrige befestigte 
Flächen, Gebäude, Gartenanlagen

Veräusserer: 
Gisler-Bissig Beat, Kreuzhof Au, 8376 Fischingen

Erwerber: 
Gisler Thomas, Breitengasse 20, 6463 Bürglen; Kempf Erika, Breitengasse 20, 
6463 Bürglen; Arnold-Gisler Franz und Jeannette, Obriedenstrasse 27, 6463 
Bürglen

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
19. November 1982



Bürglen

Grundstück Nr.: 506.1205, 205 m2, Plan Nr. 8, Plätzli, Gartenanlagen, Strasse, 
Weg, übrige befestigte Flächen, Gebäude

Veräusserer: 
Imholz-Gisler Rudolf, Plätzligasse 13, 6463 Bürglen

Erwerber: 
Imholz Ruedi, Plätzligasse 13, 6463 Bürglen

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
18. Dezember 1975

Erstfeld

Grundstück Nr.: 763.1206, 523 m2, Plan Nr. 40, Spätach, übrige befestigte Flächen, 
Gartenanlagen, Strasse, Weg

Veräusserin: 
Verlassenschaft Imholz-Schnellmann Alois, Dorfstrasse 6, 6467 Schattdorf

Erwerberin: 
Baumann-Panzeri Judith, Spätach 22, 6472 Erstfeld

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
10. Juni 2005

Gurtnellen

Grundstück Nr.: D461.1209, 7 015 m2, Plan Nr. 13, Geisssticki, Baurecht für Werk-
statt, Steinindustrie und Unterkunftsgebäude, auf 99 Jahre, zulasten Nr. 241.1209

Veräusserin: 
Sicher Natursteine AG in Liquidation, Grünen Wald, 6482 Gurtnellen

Erwerber: 
Dittli Rudolf, Bei der Brücke, 6482 Gurtnellen

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
27. Dezember 1990, 13. August 2007

Wassen

Grundstück Nr.: 280.1220, 902 m2, Plan Nr. 9, Dieden, Acker, Wiese, Gebäude, 
Strasse, Weg, Gartenanlagen

Veräusserer: 
Erben der Ghenzi-Muheim Elsa

Erwerberin: 
Romano-Ghenzi Sonja, Attinghauserstrasse 58, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
Diverse

Altdorf, 20. Februar 2009   Amt für das Grundbuch
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Handelsregister

Das Amt für Justiz, Abt. Justiz und Handelsregister, veröffentlicht folgende im 
Schweizerischen Handelsamtsblatt publizierten Eintragungen:

Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 28 vom 11. Februar 2009, Seite 21

5. Februar 2009 

Dätwyler Schweiz AG, 
in Schattdorf, CH-120.9.002.020-4, Zweigniederlassung (SHAB Nr. 22 vom 
3.2.2009, S. 20, Publ. 4858078), mit Hauptsitz in: Altdorf UR. Eingetragene Perso-
nen neu oder mutierend: Bacchi, Marco, von Seedorf UR, in Schattdorf, mit Kollek-
tivprokura zu zweien. 

5. Februar 2009 

Elektro Imholz Erstfeld GmbH, 
in Erstfeld, CH-120.4.001.010-6, Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB  
Nr. 77 vom 18.4.2000, S. 2625). Statutenänderung: 30.1.2009. Qualifizierte Tatbe-
stände neu: [Die Bestimmung über die Sachübernahme bei der Gründung vom 
6.4.1995 ist aus den Statuten gestrichen worden.] [Gestrichen: Sachübernahme 
gemäss Vertrag vom 10.4.1995: Kassenbestand: Fr. 1 688.80; Inventar und Vorräte: 
Fr. 12 100.–; Mobiliar und Fahrzeuge: Fr. 10 500.–; angefangene Arbeiten:  
Fr. 52 400.–.]. Statutarische Nebenleistungspflichten neu: Nebenleistungspflichten 
gemäss näherer Umschreibung in den Statuten. Mitteilungen neu: Die Mitteilungen 
der Geschäftsführung an die Gesellschafter erfolgen schriftlich oder per E-Mail. Ge-
mäss Erklärung der Geschäftsführung vom 30.1.2009 untersteht die Gesellschaft 
keiner ordentlichen Revision und verzichtet auf eine eingeschränkte Revision. Aus-
geschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Elektro Imholz AG, in Altdorf 
UR, Gesellschafterin, ohne Zeichnungsberechtigung, mit einem Stammanteil von  
Fr. 1 000.–; Inauen, Robert, von Appenzell, in Spiringen, mit Kollektivprokura zu 
zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Ebnöther, Walter, von Vorder-
thal, in Erstfeld, Gesellschafter und Geschäftsführer, mit Einzelunterschrift, mit  
20 Stammanteilen zu je Fr. 1 000.– [bisher: mit einem Stammanteil von Fr. 19 000.–]. 

5. Februar 2009 

GEBR. BRUN AG URI, 
in Schattdorf, CH-120.3.000.432-2, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 157 vom 
16.8.2007, S. 14). Statutenänderung: 3.2.2009. Mitteilungen neu: Mitteilungen an 
die Aktionäre haben schriftlich zu erfolgen. Gemäss Erklärung des Verwaltungs-
rates vom 3.2.2009 untersteht die Gesellschaft keiner ordentlichen Revision und 
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verzichtet auf eine eingeschränkte Revision. Ausgeschiedene Personen und erlo-
schene Unterschriften: BDO Visura, in Luzern, Revisionsstelle. 

Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 29 vom 12. Februar 2009, Seite 24

6. Februar 2009 

ATAG BAU AG SCHATTDORF, 
in Schattdorf, CH-120.3.000.837-0, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 162 vom 
22.8.2008, S. 14, Publ. 4622060). Statutenänderung: 4.2.2009. Firma neu: ATAG 
BAU AG. Übersetzungen der Firma neu: (ATAG costruzioni SA). Eingetragene Per-
sonen neu oder mutierend: Meier, Silvio, von Rümlang, in Kleinandelfingen, mit 
Kollektivprokura zu zweien. 

Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 30 vom 13. Februar 2009, Seite 19

9. Februar 2009

Technoline Phoonong-Ong, 
in Wassen, CH-120.1.003.005-7, Wattingen, 6484 Wassen, Einzelunternehmen 
(Neueintragung). Zweck: An- und Verkauf, Service/Reparaturen im Bereich Infor-
matik und Unterhaltungs-Elektronik. Eingetragene Personen: Phoonong-Ong, 
Maitree, thailändischer Staatsangehöriger, in Wassen, Inhaber, mit Einzelunter-
schrift. 

9. Februar 2009 

Personalfürsorge des Schweiz. Grosshandelsverbandes der Sanitären Branche, 
in Altdorf UR, CH-020.7.903.657-9, Stiftung (SHAB Nr. 208 vom 26.10.2006, S. 14, 
Publ. 3608714). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Lévy, 
Daniel, von Donatyre, in Epalinges, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien. 
Eingetragene Personen neu oder mutierend: Scholl, Martin, von Pieterlen, in Pie-
terlen, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien. 

Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 32 vom 17. Februar 2009, Seite 21

11. Februar 2009
Berichtigung des im SHAB Nr. 49 vom 11.3.2008, S. 15, publizierten TR-Eintrags 
Nr. 102 vom 5.3.2008. Vebego Services AG, in Schattdorf, CH-120.9.001.240-0, 
Zweigniederlassung (SHAB Nr. 49 vom 11.3.2008, S. 15, Publ. 4380850), mit 
Hauptsitz in: Dietikon. Neue Identifikationsnummer Hauptsitz: CH-120.9.001. 
240-0. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Bucher, Heinz, von Entlebuch, 
in Nottwil, Geschäftsführer, mit Kollektivprokura zu zweien.
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11. Februar 2009 

Alpentransport Öztürk, 
in Altdorf UR, CH-120.1.002.043-7, Einzelunternehmen (SHAB Nr. 229 vom 
24.11.2004, S. 15, Publ. 2557232). Das Einzelunternehmen ist infolge Geschäfts-
aufgabe erloschen. 

Altdorf, 20. Februar 2009  Amt für Justiz
   Abteilung Justiz und Handelsregister

Bau- und Planungsrecht

Bauplanauflagen

Nach Artikel 13 des Baugesetzes des Kantons Uri (RB 40.1111) und Artikel 76 des 
Gesetzes über die Einführung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (RB 9.2111) 
werden folgende Bauvorhaben veröffentlicht:

Altdorf

n  Bauherrschaft: Jauch Optik GmbH Ralf Wenger, Tellsgasse 13, Altdorf 
Bauvorhaben: Umbau Bistro in Optikergeschäft 
Bauplatz: Gitschenstrasse 2a, Parzelle 585

n  Bauherrschaft: Rohrer Rosmarie, Flüelerstrasse 12a, Altdorf 
Bauvorhaben: Holzschopf 
Bauplatz: Eggberge 115, Parzelle 2167 
Bemerkungen: profiliert

Attinghausen

n  Bauherrschaft: Gisler-Reiss Christian und Carmen, Walter-Fürst-Strasse 32, 
Attinghausen 
Bauvorhaben Projektänderung Pergola 
Bauplatz: Walter-Fürst-Strasse 32, Parzelle 781 
Bemerkungen: profiliert

Bauen

n  Bauherrschaft: RUAG Land System, Industriezone Schächenwald, Altdorf 
Bauvorhaben: Wendeplatz im Bereich Schiffsstation Isleten 
Bauplatz: Isleten, Parzelle 152.1204
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Erstfeld

n  Bauherrschaft: Einfache Gesellschaft Gnos, Wilerstrasse 69, Erstfeld 
Bauvorhaben: Neubau Ökonomiegebäude 
Bauplatz: Sulzwald, im Erstfeldertal, Parzelle L885.1206 
Bemerkungen: Profile auf Verlangen, Baute ausserhalb der Bauzone

Seelisberg

n  Bauherrschaft: Markus Aschwanden, Oberschwand, Seelisberg 
Bauvorhaben: Neubau Garagen und Abstellraum 
Bauplatz: Oberschwand, Parzelle 519 
Bemerkungen: profiliert; Baute ausserhalb der Bauzone

Innert 20 Tagen können schriftlich eingegeben werden:

a)  privatrechtliche Einsprachen in zweifacher Ausfertigung beim zuständigen Land- 
gerichtspräsidium (Uri oder Ursern) mit Eingabekopie an die Gemeindebaube-
hörde der betreffenden Gemeinde. Privatrechtliche Baueinsprachen sind im 
Rahmen der ZPO kostenpflichtig.

b)  Einsprachen auf Grund der Gemeindebauordnung oder anderer öffentlich-
rechtlicher Bestimmungen bei der Gemeindebaubehörde der betreffenden Ge-
meinde.

Altdorf, 20. Februar 2009

Submissionen

Bekanntmachung Zuschlag

Leistungsvereinbarung über den freiwilligen Musikunterricht  
für Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe II im Kanton Uri; 
Zuschlag an die Musikschule Uri

Verfahren: Die Ausschreibung erfolgte im offenen Verfahren gemäss kantonaler 
Submissionsverordnung und GATT/WTO-Übereinkommen.

Auftragsgegenstand: Leistungsvereinbarung über den freiwilligen Musikunterricht 
zur Sicherstellung eines genügenden, qualitativ guten freiwilligen Musikunterrichts 
für Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe II im Kanton Uri. 

Vergabebehörde: Regierungsrat des Kantons Uri, vertreten durch die Bildungs- 
und Kulturdirektion (BKD), Klausentrasse 4, 6460 Altdorf.
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Datum des Zuschlags: Der Zuschlag erfolgte am 17. Februar 2009.

Berücksichtigte Anbieterin: Musikschule Uri, Bahnhofstrasse 27, 6460 Altdorf

Preis des berücksichtigten Angebots: Fr. 4 043.– brutto pro Jahreswochenstunde 
(Preisbasis Schuljahr 2008/2009).

Altdorf, 20. Februar 2009 Bildungs- und Kulturdirektion

Offene Stellen

Bildungs- und Kulturdirektion Uri

Infolge Pensionierung der bisherigen Stelleninhaberin suchen wir für das Amt für 
Volksschulen auf den 1. August 2009 oder nach Vereinbarung eine/einen

Pädagogische Mitarbeiterin/Pädagogischen Mitarbeiter
und Leiterin/Leiter der Ansprechstelle für Integrationsfragen
(100 %)

Hauptaufgaben: Mitarbeit in der Schulaufsicht im Bereich der Volksschule; Bear-
beitung von verschiedenen pädagogischen Fragestellungen insbesondere im 
Fachgebiet interkulturelle Pädagogik und Deutsch als Zweitsprache (DaZ); Leitung 
der Ansprechstelle für Integrationsfragen (Anteil ca. 40%).

Anforderungen: Lehrdiplom für die Primar- oder Sekundarstufe I oder gleichwerti-
ge Ausbildung; Unterrichtserfahrung auf der Volksschulstufe; Interesse an inter-
kulturellen Fragen und wenn möglich Erfahrung in diesem Gebiet; Erfahrung oder 
Weiterbildung in Projektmanagement; schnelle Auffassungsgabe und Sinn für poli-
tische Zusammenhänge; gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise; gute 
EDV-Kenntnisse.

Wir bieten: ein vielseitiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit grossem 
Handlungsspielraum für Ihre Initiative; ein kleines, flexibles Team; zeitgemässe An-
stellungsbedingungen nach kantonalem Personalrecht.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Beat Spitzer, Vorsteher Amt für Volksschulen, Tele-
fon 041 875 20 93.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis zum 20. März 
2009 an die Bildungs- und Kulturdirektion Uri, Klausenstrasse 4, 6460 Altdorf. 

Altdorf, 20. Februar 2009 Bildungs- und Kulturdirektion Uri
   Josef Arnold, Regierungsrat 
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Schuldbetreibung und Konkurs

Konkurseröffnung

1.  Schuldnerin: Anocsys AG, mit Sitz in Bürglen UR, Industriezone Schächenwald, 
6460 Altdorf 

2. Datum der Konkurseröffnung: 11. Dezember 2008
3. Konkursverfahren: summarisch
4. Eingabefrist: 30 Tage nach der Publikation

Die Gläubiger der Gemeinschuldnerin und alle Personen, die Anspruch auf in  
den Händen der Gemeinschuldnerin befindliche Vermögensstücke haben, werden 
aufgefordert, binnen Eingabefrist ihre Forderungen und Ansprüche unter Beilegung 
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge, etc.) in Original oder amtlich  
beglaubigter Abschrift dem Konkursamt Uri, Marktgasse 7, 6460 Altdorf, einzu- 
geben.

Desgleichen haben sich die Schuldner der Gemeinschuldnerin binnen der Einga-
befrist beim Konkursamt Uri anzumelden, bei Straffolge im Unterlassungsfalle. Wer 
Sachen der Gemeinschuldnerin besitzt, hat diese ohne Nachteil für sein Vorzugs-
recht binnen der Eingabefrist dem Konkursamt Uri zur Verfügung zu stellen, mit 
Straffolge im Unterlassungsfalle und bei Verlust des Vorzugsrechtes im Falle un-
gerechtfertigter Unterlassung.

Altdorf, 20. Februar 2009  Konkursamt Uri

Rechtsauskunft
Die nächste unentgeltliche Rechtsauskunft des Urner Anwaltsverbandes ist am 
Donnerstag, 5. März 2009, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Rechtsanwalt Dr. iur. Franz-Xaver Brücker, Schmiedgasse 18, 6460 Altdorf, Telefon 
041 871 00 22

Telefonische und schriftliche Auskünfte können aus organisatorischen Gründen 
nicht erteilt werden. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
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Kanton

Volksinitiative «Aktives Stimm- und Wahlrecht 16» 

Der Landrat beschliesst:

1.  Die kantonale Volksinitiative «Aktives Stimm- und Wahlrecht 16» wird als 
gültig erklärt.

2. Sie wird dem Volk zur Annahme empfohlen. 

Altdorf, 11. Februar 2009  Im Namen des Landrats
      Die Präsidentin: Annalise Russi 
      Der Kanzleidirektor: Dr. Peter Huber

Text der Initiative

Volksinitiative «Aktives Stimm- und Wahlrecht 16» 

VERFASSUNG DES KANTONS URI
(Änderung vom ...)

Das Volk des Kantons Uri beschliesst:

I.

Die Verfassung des Kantons Uri vom 28. Oktober 19841 wird wie folgt ge-
ändert: 

Artikel 17 Absatz 1 und 4
1 Stimmberechtigt sind alle Schweizerinnen und Schweizer, die das 
16. Altersjahr zurückgelegt haben, im Kanton Uri wohnen und nicht 
wegen Geisteskrankheit oder Geistesschwäche entmündigt sind. 
4 Wahlfähig ist, wer stimmberechtigt ist und das 18. Altersjahr zurück-
gelegt hat.  

II.

Die Änderung ist von der Bundesversammlung zu gewährleisten2.

1 RB 1.1101 
2 Von der Bundesversammlung gewährleistet am ..., BBl ... 
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Volksinitiative «Schutz der Rütli-Wiese»

Der Landrat beschliesst:

1.  Die kantonale Volksinitiative «Schutz der Rütli-Wiese» wird als ungültig 
erklärt. 

2. Sie ist dem Volk nicht zur Abstimmung vorzulegen. 

3. Der Beschluss ist im Amtsblatt zu veröffentlichen. 

Altdorf, 11. Februar 2009  Im Namen des Landrats
      Die Präsidentin: Annalise Russi 
      Der Kanzleidirektor: Dr. Peter Huber

Text der Initiative

Die Initiative «Schutz der Rütli-Wiese» hat folgenden Wortlaut: 

«Die unterzeichneten stimmberechtigten Schweizer Bürgerinnen und Bür-
ger stellen hiermit gestützt auf Artikel 49 der Urner Kantonsverfassung fol-
gendes Initiativbegehren: 

Die Verfassung des Kantons Uri vom 28. Oktober 19841 wird wie folgt ge-
ändert: 

Art. 49 Schutz der Umwelt und des Lebensraumes
1 Der Kanton und die Gemeinden sorgen bei ihrer Tätigkeit für den Schutz 
des Menschen, seiner Umwelt und seines Lebensraumes. 
2 Der Regierungsrat sorgt für einen angemessenen Schutz der Rütli-Wiese. 
a)  Insbesondere darauf, dass er für 1.-August-Veranstaltungen (Rütli-Bun-

desfeiern) keine Bewilligungen erteilt. 
b)  Er kann ausdrücklich Ausnahmen bewilligen, wenn der Gemeinderat von 

Seelisberg eine 1.-August-Feier ausrichtet, bei der jedoch keine ausser-
kantonalen Festredner und Festrednerinnen auftreten dürfen. 

c)  Indem er für Anlässe oder Andachten politischer Gruppen oder Parteien 
keine Bewilligungen erteilt.»

1 RB 1.1101
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Gesundheitsgesetz (GG)
(Änderung vom ...)

Das Volk des Kantons Uri beschliesst:

I.

Das Gesundheitsgesetz vom 1. Juni 2008 (GG)1 wird wie folgt geändert:

Artikel 18
aufgehoben

II.

Diese Änderung unterliegt der Volksabstimmung. Sie tritt am 1. September 
2009 in Kraft.

Im Namen des Volkes
Der Landammann: Isidor Baumann 
Der Kanzleidirektor: Dr. Peter Huber

1 RB 30.2111



VERORDNUNG 
zum Schulgesetz (Schulverordnung)
(Änderung vom 11. Februar 2009)

Der Landrat des Kantons Uri beschliesst:

I.

Die Verordnung vom 22. April 1998 zum Schulgesetz (Schulverordnung)1 
wird wie folgt geändert:

Artikel 49       Kantonale Schulaufsicht (Art. 65 SchG) 
1 Die zuständige Direktion2 beaufsichtigt die Einhaltung der gesetzli-
chen Vorgaben durch die Schulen.
2 Sie überprüft in Zusammenarbeit mit der externen Evaluation die 
Qualität und Vergleichbarkeit des Bildungsangebotes an den einzel-
nen Schulen und im Kanton als Ganzes.
3 Der Erziehungsrat erlässt nähere Vorschriften. Er hat insbesondere 
dafür zu sorgen, dass der Schulrat, die Schulleitung, die kantonale 
Schulaufsicht und die Eltern in geeigneter Form über das Ergebnis 
der externen Evaluation informiert werden.

Artikel 49a     Externe Evaluation (neu)
1 Die externe Evaluation vermittelt der einzelnen Schule eine syste-
matische, fachlich fundierte, umfassende Aussensicht ihrer jeweili-
gen Stärken und Schwächen, sowie des Entwicklungspotenzials. 
2 Die Schulen werden regelmässig extern evaluiert. Der Kanton be-
stimmt das Verfahren und trägt die Kosten, die ausserhalb der Schu-
len entstehen. 
3 Der Erziehungsrat erlässt nähere Vorschriften.

II.

Diese Änderung untersteht dem fakultativen Referendum. Sie tritt auf den  
1. August 2010 in Kraft.

Im Namen des Landrats
Die Präsidentin: Annalise Russi  
Der Kanzleidirektor: Dr. Peter Huber

1 RB 10.1115 
2 Bildungs- und Kulturdirektion; siehe Organisationsreglement (ORR; RB 2.3322).
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Geschäftsordnung des Landrats
(Änderung vom 11. Februar 2009)

Der Landrat des Kantons Uri beschliesst:

I.

Die Geschäftsordnung des Landrats vom 22. April 19981 wird wie folgt ge-
ändert:

Artikel 14 Absatz 3 (neu)
3 Das Büro kann das Vizepräsidium beauftragen, wie die beiden Stim-
menzähler oder Stimmenzählerinnen einen Teil des Abstimmungser-
gebnisses zu ermitteln.

Artikel 84 Absatz 3
3 Ist eine Interpellation als dringlich bezeichnet, befindet der Rat am 
Tag der Begründung über die Dringlichkeit des Vorstosses. Dringlich 
erklärte Interpellationen beantwortet der Regierungsrat innert fünf 
Arbeitstagen. Sie wird für die folgende Session traktandiert. 

II.

Diese Änderung unterliegt nicht dem Referendum. Sie tritt am 1. März 2009 
in Kraft.

Im Namen des Landrats
Die Präsidentin: Annalise Russi 
Der Kanzleidirektor: Dr. Peter Huber

1 RB 2.3121
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REGLEMENT 
über den Übertritt der Schülerinnen und Schüler 
in die Oberstufe und in das Gymnasium (Übertrittsreglement)
(Änderung vom 7. November 2007)

Der Erziehungsrat des Kantons Uri beschliesst:

I.

Das Reglement vom 16. September 1998 über den Übertritt der Schülerin-
nen und Schüler in die Oberstufe und in das Gymnasium (Übertrittsregle-
ment)1 wird wie folgt geändert:

Artikel 4 Buchstabe a und d
Die Lehrperson der 6. Klasse
a)  ermittelt in Gesprächen mit der Schülerin oder dem Schüler und 

den Eltern, welche Schulart der Sekundarstufe I und bei den Ni-
veaufächern der kooperativen und der integrierten Oberstufe zu-
sätzlich welches Niveau den Fähigkeiten und Interessen der Schü-
lerin oder des Schülers entspricht.

d)  weist die Schülerin oder den Schüler der geeigneten Schulart der 
Sekundarstufe I und bei den Niveaufächern der kooperativen und 
der integrierten Oberstufe zusätzlich dem geeigneten Niveau zu 
und teilt dem Schulrat den Zuweisungsentscheid mit, der diesen 
den Eltern bis zum 1. März weiterleitet.

II.

Diese Änderung tritt rückwirkend auf den 1. August 2008 in Kraft.

Im Namen des Erziehungsrats 
Der Präsident: Josef Arnold 
Der Sekretär: Dr. Peter Horat

1 RB 10.1711
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